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news 2008
renovieren – bauen - planen

HAUS & HANDWERK

Der Wunsch nach immer mehr

Komfort, die Not wendigkeit von

immer intelligenterer Technik

und die für Laien kaum noch

nach zuvoll ziehenden Möglich -

keiten erfordern Lösungen, die

die Technik für den Normal ver -

braucher wieder bedienbar

machen.

Wollen Sie sich jedes Frühjahr und

jeden Herbst wieder in die Pro -

gram mierung der Zeitschalt uhr

für die Jalousien einlesen?

Wollen Sie das künftig aus

Energie spargründen auch mit der

Heizung tun?

Waren sie schon mal im Garten als

um 20.30 die Jalousien unerbitt-

lich nach unten gefahren sind?

Wollen Sie zu Hause 5 Fernbe -

dienungen für Stereoanlage und

Fernseher, 2 für die Jalousien und

3 für Licht und Steckdosen? Und

dann hat jede noch 20 Knöpfe?

Und können Sie auch englisch?

Und wissen Sie was ein Jog Dial

ist? Wäre es nicht viel netter, die

Jalousien schließen immer 30

Minuten nach Sonnen unter gang,

nur die der Balkontüre nicht, falls

diese offensteht?

Hätten Sie nicht auch gerne einen

Knopf „ZDF“ auf einer Fern be die -

nung und dann geht alles an, so

dass sie ZDF schauen können, egal

ob sie Sat oder Kabel, Receiver

oder nicht, Surround-Anlage oder

keine haben, es kommt einfach

ZDF mit Bild und Ton?

Und wenn es an der Türe klingelt,

während Sie Film schauen, dann

können Sie auf eben dieser Fern -

be dienung sehen, wer vor der

Türe steht und gegebenenfalls

diese auch gleich öffnen?

Hätten sie vielleicht auch gerne

all Ihre CD’s und DVD’s im Keller

in einem Gerät gespeichert, und

in jedem beliebigen Zimmer zu -

gänglich? Sie sehen im Fernseher

die Covers aller Filme, und wenn

Sie einen mit Cursor anwählen,

dann spielt der einfach? Und

nicht mehr 1000 Geräte herum-

stehen und DVD suchen?

Oder den iPOD irgendwo einge-

steckt, und dann ist er im ganzen

Haus hörbar?Oder mal schnell die

Urlaubsfotos am Fernseher

gezeigt?

Und das alles mit so simplen Be -

feh len wie „Fotos zeigen“ auf der

Fernbedienung? Natürlich kön-

nen Sie vom Mountain-Bike aus

per Telefon die Sauna einschal-

ten, oder am Brenner per PDA

kontrollieren, ob der Herd aus ist.

Technisch möglich ist das alles,

und zwar nicht in Zukunft, son-

dern schon seit Jahren. Ausgereift

und zuverlässig, maßgeschneidert

und mit den Bedürfnissen mit -

wachsend, offen für neue Ent -

wicklungen empfehlen sich solche

Systeme natürlich für Neu- und

Um bauten, aber auch für

Lösungen wie ein Heimkino mit

allem drum und dran. 

Tommi Lang

That’s live.

Serie : : Home Entertainment IV
Tommi Lang, Inhaber des Hifi-Studios „That’s live“ in Feucht beleuchtet im  Augenblick verschiedene Varianten des sogenannten
Home Entertainment. Auf breiter Ebene dringt im Augenblick ein Thema in das Bewusstsein moderner Hausbauer, das viele
Namen hat: „intelligentes Wohnen“, „Smart Home“ „Haus der Zukunft“ etc.

Smart

Home
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Mit dem Ziel, die Faszination einer ganzen
Branche erlebbar zu machen, geht am 29.
und 30. März 2008 im CongressCenter Ost
der Nürn bergMesse die Besuchermesse
sehen + hören in ihre dritte Runde. 

Veranstalter sind Nordbayerns führende Fach -
händlern für HiFi, Heimkino und High-End.

»Als Fachhändler«, so Messeinitiator Werner
Kalb von Kölbl + Kalb, »stehen wir nicht nur
für ausgewählte Qualität, sondern auch für
eine fachkundige und kundennahe Bera tung.
Um den Besuchern die neuesten Entwick -
lungen im Bereich TV und Audio vorzustellen
und dabei die Faszination unserer Branche
in ihrer ganzen Vielfalt erlebbar zu machen,
haben wir uns für die sehen + hören bereits
2006 als Partner über alle Wettbewerbs gren -
zen zusammengeschlossen. In Deutsch land
ist dies in dieser Form bisher einmalig.«

Die zweitägige Kompetenzmesse, zu der
rund 10.000 Besucher aus ganz Süd deutsch -
land erwartet werden, ermöglicht einen
um fassenden Branchenüberblick: Über 100
der renommiertesten Hersteller, darunter
Pioneer, Linn, KEF und T+A, sind vor Ort
und präsentieren auf einer Ausstellungs -
fläche von 6.000 Quadratmetern und in über
300 Einzelvorführungen ihre Produkte. 

»Mit unserem Veranstaltungs konzept«, so
Werner Kalb, »sprechen wir sowohl den
fachkundigen High-End-Experten als auch
den qualitäts bewussten Konsu menten an, 

der eine günstige Einsteiger anlage sucht.
Wichtig ist uns, den Leuten nahe zu bringen,
dass wir Produkte und Neuheiten anbieten,
die den Kunden nicht nur auf der Messe,
sondern auch zu
Hause begeistern!“

Einen hochwertigen,
audiophilen CD-Player
der neuen digitalen
Generation präsen-
tiert beispielsweise
die Herforder HiFi-
Schmiede T+A mit
dem Music-Player.
Dieser kann auch
andere digitale Quel -
len nutzen. Dazu hat
T+A ein Prozessor -
board entwickelt,
das netzwerkfähig
ist und W-Lan-, Lan-,
UPNP-, USB- und
iPod- Schnitt  stellen
besitzt. So kann der
Music-Player alles er -

rei chen, was Musik liefert: Internetradio,
Netz werk-Musikserver und USB-Medien -
speicher, iPod inklusive Steue rung und
natürlich UKW-Radio. Als Option ist auch
DAB-Radio möglich.

Abgerundet wird das Messekonzept durch
ein vielseitiges Rahmen  programm mit Live-
Musik sowie einen Auto salon mit exklusi-
ven Car-HiFi-Systemen.

Besuchen Sie auch »Thats’s live« aus Feucht
auf der »sehen+hören«.

Kostenlose Kinderbetreuung – Anmel  dung
direkt im Eingangsbereich vor dem CCN-Ost
der NürnbergMesse.

Der Eintritt zur Messe ist frei!!!
Öffnungszeiten: 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr. 

www.sehenundhoeren.de


